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Von abgemeldet

Kapitel 3: Ein Ausflug und ein paar Antworten

Hi, hier bin ich noch mal....
Disclaimer: Alles wie bei den vorherigen Kapiteln....
Das nächste Kapi is dann wieder etwas ernster.... irgendwie.... So ein richtiges Drama
ist' s jedenfalls nicht.... bin momentan viel zu gut drauf....^-^

Vielen Dank an alle meine Kommischreiber #rennt los und alle mal fest drück# ^^
Musste das Kapitel noch mal umschreiben, weil es Animexx nich so gefiel. Hoffe, dass
es jetzt klappt...

Also, auf ein Neues...

Wie das Leben so spielt

Kapitel 7 Okay,... ein Ausflug, einige Antworten....

"Hast du alles eingepackt? Essen, Getränke, Aufbewahrungsgläser, warme
Sachen,...Zauberstab?" fragte ihn der Tränkemeister.
"Ja, alles dabei. Aber warum warme Sachen? Wir haben hier' n Klima wie in den
Tropen."

"Es könnte Schnee geben." War alles was sein Gegenüber von sich gab bevor er auch
schon losmarschierte.
"Das war jetzt' n Witz? Oder? Ich meine wo soll hier denn Schnee herkommen?!"

Severus schenkte ihm nur einen undefinierbaren Blick.
"Schon klar, du machst keine Witze." #war ja nicht anders zu erwarten, ein Slytherin
macht keine Witze#

"Teil dir deine Energien ein. Wir haben einen 6 stündigen Fußmarsch vor uns. Erst
dann machen wir Pause und Essen was. Danach das selbe noch mal."
"Ja." Antwortete Harry ihm lediglich.
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So gingen sie wirklich, die 6 Stunden in stiller Eintracht nebeneinander her. Bergauf,
dann bergab. Schließlich durch unendlich scheinende Höhlengänge, dann wieder
durch gerade Steppen. Harry hatte es sich keineswegs so anstrengend vorgestellt.
Hatte er sich doch eingebildet etwas mehr Kondition, durch sein jahrelanges
Quidditschspielen, zu haben. Wie sehr konnte man sich irren. Jetzt liefen sie gerade
mal 5 Stunden und er pfiff aus dem letzten Loch.

Severus blieb das natürlich nicht verborgen. Der Junge war bereits fix und fertig.

"Hier machen wir Rast." Bestimmte er.
"Sind die 6 Stunden schon vergangen?" Wurde er von Harry gefragt.
"Das nicht aber...."
"Dann gehen wir auch weiter!" Diese Sturheit und der Trotz ließen den Tränkemeister
schmunzeln.
"Ich könnte aber auch ne Pause vertragen..."
"Oh, okay." Harry gab es nicht zu aber eine Pause könnte er mehr als nur gebrauchen,
sonst würde er sicherlich irgendwann einfach aus den Latschen kippen.
"Severus?"
"Ja?"
"Muss ich das Feuer wieder mit einem Stock anmachen?"
"Wenn dir das lieber ist. Du könntest aber auch deinen Zauberstab benutzen."
"Ich wusste es." #Wollt'er also doch nur sehen, wie ich mich abmühe ein Feuer
anzukriegen.#
"In der Tat?!" Severus versuchte erfolglos sich sein Grinsen zu verkneifen.
"...."
"Was ist?" Fragte der Slytherin den Gryffindor, dessen Blick für ihn recht
unheilverkündend wirkte.
"Du hast gelacht."
"Nie." Natürlich stritt Severus dies vehement ab.
"Doch, das hast du."
"Wann?" #So, auf den Beweis bin ich gespannt#
"Na gerade eben."
"...Iß was, du hast Halluzinationen." (AN. Ich bin zwar kein Arzt oder so, aber ich
bezweifle doch stark, dass das hilft.)
"Hab ich nicht." Harry tat gespielt empört.
"...."
"Severus, kann ich dich was fragen?"
"Das tust du doch schon....." Harry rollte mit den Augen. "Frag' endlich!"

"Na gut....Wie kommt's dass du noch so gut bei Kräften bist? Auch als wir durch die
Höhlen gegangen sind. Es war fast so als ob du dich auskennen würdest."

"Ich habe meine Animagusfähigkeiten genutzt." Erklärte er. Harrys Unterkiefer
verlagerte sich einmal mehr nach unten.
"Wie du bist ein Animagus? Seid wann? Ich wusste das gar nicht. Was für ein Tier bist
du?"

Wieder so ein ins Mark gehender Blick von Severus bevor er sich dazu durchzuringen
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schien, die Fragen des Gryffindors zu beantworten.
"Zuerst mal ja, ich bin ein Animagus. Seit wann? Ungefähr seit meinem 6. Schuljahr.
Und klar wusstest du das nicht, ich bin nicht registriert. Was für ein Tier ich bin? Rate
doch mal, es ist ziemlich na sagen wir mal ungewöhnlich aber naheliegend." Schloss er
seine Erklärung.

Harry rätselte, naheliegend ja, aber ungewöhnlich?
"Eine Fledermaus?"
"Herzlichen Dank!" #Bin gespannt was noch alles kommt# dachte sich der
Tränkemeister.
"Was nicht? Na so was. Wir hatten immer alle angenommen, du wärst ein Blutsauger,
weil du immer so kalkig bist und uns fast immer bei unseren nächtlichen Streifzügen
durch Hogwarts erwischt hast."
"Ich bin nicht kalkig, das nennt man blass!... Versuchs noch mal!"
"Ein Maulwurf?" Schneller als Harry gucken konnte hatte er den Zauberstab von
seinem Tränkemeister vor der Nase. Ein wenig erschrocken über dessen Reaktion
schaute er ihm ins Gesicht, doch als er den entgeisterten und auch irgendwie
geschockten Blick begegnete, ließ ihn das laut auflachen. Leider bekam er sich nicht
so schnell wieder ein, wie er es sich gewünscht hätte, oder wie es besser für ihn
gewesen wäre...

"Treibs nicht auf die Spitze, Junge!" knurrte dieser nun.

"Ja, okaayyy.... Ungewöhnlich aber naheliegend. Also sie müssen im Dunkeln gut
zurecht kommen aber sie fallen nicht auf, man hört sie also kaum oder gar nicht."
"Mrs. Norris?"
"Bitte?"
"Sind sie eine Katze?" Ein zustimmendes Nicken.
"Beinahe." Diese Antwort war schon sehr geheimnisvoll. Was hatte der Ältere zu
verbergen?!
"Beinahe?" Forschte Harry weiter.
"Etwas größer." Der zweite wage Hinweis.
"Eine große Katze?"
"...."
"Hey, jetzt hör schon auf mich so anzustarren...bei diesem Blick kann man ja richtig
Angst bekommen." #Man ich wollt doch nur die Stimmung etwas lockern... also eine
große Katze# Rätselte Harry abermals.
"Bist du ein Panther?"
"Kleiner!" Wager Hinweis Nummer drei.
"..." Angestrengt dachte Harry nach...
"Ich verwandle mich in einen Puma, Potter..."
"Sie...äh..." Harry war erstaunt.
"Na, jetzt sag schon was du sagen willst. Muss man dir wirklich alles aus der Nase
ziehen? Ich hab die Geduld schließlich nicht gepachtet. Ich weiß selbst, dass es
eigenartig ist für einen Slytherin sich in eine Katze zu verwandeln. Besonders da das
Wahrzeichen Gryffindors ein Löwe ist..." Sprudelte es beinahe schon aus dem Lehrer
heraus.
Harry überlegte und entschloss sich dann einmal mehr einfach drauf los zu sprechen.
"Ich wollte eigentlich nichts sagen, ich wollte dich vielmehr etwas fragen..."
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Snape sah ihn mehr als nur auffordernd an. #Man jetzt spucks schon aus, Himmel Herr
Gott.#
Severus war etwas ungehalten.

"Ich hab einmal gelesen, dass manche Animagi die Möglichkeit, nein eher die Fähigkeit
haben, ihr Erscheinen zu ändern, um sich zu tarnen oder um sich an ihre Umgebung
anzupassen. Kannst du das auch? Ich meine du trägst immer schwarz und da dachte
ich.... na ja...'

Nun war der Tränkemeister erstaunt. Es gab in der gesamten Zauberwelt nur ein Buch
in dem dies nachzulesen war. Und er war sich ziemlich sicher, dass es von diesem
Exemplar nur noch 3 Stück gab. Eines besaß er, das andere Tom und das letzte stand
in der verbotenen Abteilung in Hogwarts.
#Ich glaube ich brauch gar nicht erst fragen, wo er das gelesen hat... was noch viel
schlimmer ist, ich hab ihn nicht erwischt. Und was beweist dir das lieber Severus?.... Du
lässt ganz schön nach.#

"Du liegst richtig."
"Ja?" Harry war erstaunt.
"Ich trage schwarz aber eher, weil dass genau meiner Gemütslage
entspricht....Außerdem ist es nicht gerade lustig, mit grell pinkem Fell durch den
Verbotenen Wald zu laufen...." Das Letztere war nur noch ein Flüstern aber Harry
hatte ihn genau verstanden.
"Wie? Wann hast du Pink getragen?"
"Was .... frag nicht, bitte!" #Klasse, jetzt hab ich sein Interesse geweckt, wie war das
noch mal mit den schlafenden Hunden die man nicht wecken soll?#

Harry musste bei dem geprellten Ausdruck Severus' wieder schmunzeln. Dieser
registrierte das mit wachsendem Missfallen.

"Potter, lachst du mich an oder aus?!"
"Das Erste!"
"Will ich dir auch geraten haben."
"Ich darf dich also anlachen?" kam es doch etwas scheinheilig von dem Gryffindor.
"Nur wenn' s sich nicht vermeiden lässt."

"Ich bin auch ein Animagus." Kam es leise von Harry.
"Was?" War in dem Moment alles was der Zaubertränkemeister raus brachte. Potter
ein Animagus und er wusste mal wieder von nichts. Er war doch erst im 5. Schuljahr,
seit wann war er denn bitte schön schon ein Animagus?!
"Ich bin auch ein Animagus." Wiederholte er.
"Ich hab dich schon beim ersten Mal verstanden." Antwortete er im wohl etwas zu
barsch, was ihm das zusammenzucken seiten Harrys verriet. Etwas neutraler fügte er
dann noch hinzu....
"Was für ein Tier bist du? Ein Hund?" #Wie komm' ich denn jetzt bitte darauf? Nur, weil
sein Pate einer war musste er ja nicht auch einer werden. Sein Vater war ein Hirsch...
Eine Mischung aus Hund und Hirsch? Na wohl eher nicht.... Was würde zu ihm passen?
Etwas Großes? Gefährliches? Auffallendes? Oder eher das genaue Gegenteil...#
Überlegte Severus als ihn Harry aus seinen Gedanken riss.
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"Es sind mehrere Tiere... Einmal eine Haselmaus, dann ein Trauerschnäpper, und ein
Tannenhäher aber ich war auch schon mal ein Schwarzer Milan. Also alles nichts
besonderes.... du kannst ruhig lachen, Ron hat das auch gemacht."
Bei den letzten Worten hatte er abwartend nach unten geschaut. Würde Severus jetzt
auch lachen und ihm sagen, das besonders das Letztere nichts ehrbares sei, wie
Dumbledore sich ausdrückte...., nichts für einen Harry Potter. Er erinnerte sich noch
sehr genau an das Gespräch mit seinem Direktor, als er ihm unmissverständlich klar
machte, dass er damit nun wirklich nicht prahlen könne. Als ob er das jemals
beabsichtigt hatte. Er hatte sich nur so gefreut, wie sein Vater und sein Pate ein
Animagus zu sein...

Severus hingegen war verwirrt. Warum sollte er lachen? Mehrere Animagusformen,
das war sehr selten. Das erreicht zu haben war eine große Leistung, die er durchaus
anerkannte. Sein Weasleyfreund hatte also gelacht, was für ein Idiot....

Dann wand er seinen Blick wieder Harry zu, der immer noch mit gesenktem Kopf auf
eine Reaktion von Severus zu warten schien. Als erstes hob dieser mit seiner Hand,
dessen Kopf so dass Harry ihm in die Augen sehen musste.

"Po.... Harry,.... nur wenige Zauber schaffen es ein Animagus zu werden und eine noch
geringere Zahl schafft mehrere Formen. Ich weiß zwar nicht, warum du der
Auffassung bist, dass ich darüber lachen müsste aber lass dir eines gesagt sein... ich
würde es durchaus begrüßen, wenn du mich niemals mit einem Weasley auf eine
Stufe stellen würdest!"

Ein leichtes Nicken verriet ihm, dass er verstanden hatte.

"Es geht ja nicht um die Animagusformen, sondern vielmehr um die Tiere in die ich
mich verwandele." Brachte er mit brüchiger Stimme hervor.

Severus verstand langsam, worauf er hinaus wollte. Sagte aber dennoch:
"Was ist an einer Haselmaus auszusetzen?"
"Sie ist klein?" kam es von Harry.
"...."
"Ich find sie eher praktisch. Mit ihrer Größe kann sie gut Klettern, außerdem ist sie ein
guter Springer. Flink und geschickt bewegt sie sich durch Gestrüpp und Unterholz,
und...."
"Und?" bohrte Harry nach.
"Sie passt zu dir."
"Aha.... warum?" Na auf die Antwort war er gespannt.
"Ihr Bestand ist gefährdet, du legst es ja schließlich auch drauf an möglichst zeitig ins
Gras zu beißen, mit deinen fragwürdigen Aktionen..."
"Sehr witzig." Das war eine Unterstellung!
"Unterbrich mich gefälligst nicht. Und außerdem erklärt das auch deine schlechten
Noten in Zaubertränke."
Über Harrys Kopf kreisten Fragezeichen. Was hatten seine Noten mit einer Haselmaus
gemein?! Auf die Ausführung war er mächtig gespannt.
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"Die Haselmaus ist die kleinste Schläferart...." Harry sah ihn weiterhin abwartend an.
"Na du willst doch nicht etwa behaupten, dass du nicht regelmäßig in meiner
Unterrichtszeit in ne Art Winterschlaf verfällst?!"

Jetzt viel auch bei Harry der Sickel. Ein etwas verunglücktes Lächeln zierte sein
Gesicht.

"War das jetzt ein Witz, Severus?"
"Ich mache keine Witze,... nie! Findest du deine Noten etwa witzig?" Auch er lächelte.
Harrys Lächeln verschwand so schnell wie es kam.
"Nein, eher nicht. Du hast Recht."
"..."
Severus schwieg, nicht sicher wie er mit dem nun wieder ernst gewordenen Jungen
umgehen sollte.

"Warum sollte ich über deine Animagusformen lachen?" fragte er ihn schließlich.
"Und warum hat der Weasleyjunge gelacht?"

Harry war sich nicht sicher, sollte er es ihm sagen oder nicht. Ron wäre es bestimmt
auch nicht recht, wenn er seinem Tränkeprofessor von seiner Animagusform erzählen
würde.
Andererseits, hatte ihm Severus auch ein Geheimnis anvertraut, unverfänglich und das
war Harry gegenüber höchst selten. Immer wurde dann etwas von ihm erwartet, dem
er kaum gerecht werden konnte.

"Ron... na ja, aber sag's keinem, dass du' s von mir weißt, ja?" Ein zustimmendes
Nicken.
"Ron ist auch ein Animagus, ein Mauswiesel, das ist die kleinste Raubtierart....und, weil
meine anderen Formen alle aus dem Vogelreich kommen, könnte ich ja auch wie die
Posteulen eingesetzt werden..."
"Aha, und weiter?..."

"Nichts weiter, das ist es ja gerade. Der große Harry Potter verwandelt sich in eine
Maus, einen kleinen Vogel und letzten Endes noch in einen Schwarzen Milan. Der sieht
zwar schön aus zählt aber zu den Geiern....
Professor Dumbledore sagte mir, dass das für mich unwürdig sei und das ich auf den
Milan lieber nicht stolz sein solle. Da man sonst auf die Idee kommen würde, mich mit
einem Geier zu vergleichen. Und das wäre eine Schande für einen Gryffindor, du weißt
schon: Außen hui innen pfui....."

Severus konnte nicht glauben was er da zu hören bekam...
Der Alte muss ja vollkommen den Verstand verloren haben, dem Jungen so etwas
weiß machen zu wollen.

"Und du, bist du zufrieden mit deinen Animagusformen?" Fragte er ihn beinahe
beiläufig.
"Ja, natürlich! Ich hab mich sehr gefreut, als ich es in die Maus geschafft hatte und als
ich dann auch noch fliegen konnte, das war .... der Wahnsinn."
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Serverus freute sich, dass das Leuchten in seinen Augen wieder zurückkehrte.

"Ja, das ist es immer....." Severus kannte das Hochgefühl nur zu gut, die Verwandlung
das erste Mal geschafft zu haben. Hatte er es doch selbst erlebt. Aber Harry schwieg
sich wieder aus.

"Harry, es gibt nichts unwürdiges an deinen Tiergestalten. Wenn Dumbledore oder
der Weasley was anderes behaupten, spricht aus ihnen der Neid oder in Dumbledores
Fall der beginnende geistige Verfall!" sprach der Slytherin in einem Ton, der zeigte,
dass er davon felsenfest überzeugt war und er auch keine Widerrede zulassen würde.

Das war' s. Severus Snape hatte einen Witz gemacht. Jetzt hielt ihn nichts mehr und
seit langer Zeit konnte Harry wieder einmal richtig befreit lachen.
Severus mochte dieses Lachen...

"Mal im Ernst, Harry. Deine Tiere passen gut zu dir. Es kommt schließlich nicht darauf
an was man gerne hätte, stattdessen richten sich die einzelnen Formen nach den
Charakterzügen eines Menschen."

"Aha, du meinst also ich kann froh sein, dass ich kein Pfau geworden bin?!"
"So meinte ich das eigentlich nicht. Ich weiß sehr wohl wie mein Bild von dir bisher
war, genauso wie ich weiß, dass ich damit nicht immer richtig lag. Ich war und
vielleicht bin ich es auch jetzt noch, voreingenommen dir gegenüber. Und das tut mir
leid."

Gespannt wartete der Tränkemeister auf eine Antwort, die aber leider ausfiel, denn
Harry war sprachlos. Er wollte zwar was sagen aber kein Wort kam über seine Lippen.
Hatte sich jetzt tatsächlich Serverus bei ihm entschuldigt. Die Hölle musste
zugefroren sein....
Serverus räusperte sich.

"Denk doch mal nach. Der Trauerschnäpper ist ein kleiner unscheinbarer Vogel und du
bist froh, wenn du deine Ruhe hast, nicht auffällst.
Der Tannenhäher ist ein Rabenvogel... dazu muss ich jetzt eigentlich nichts weiter
sagen als das diese Vögel als außerordentlich intelligent gelten und der Schwarze
Milan zählt nicht unbedingt zu den Geiern, eher zu den weniger aggressiven
Greifvögeln. Und, wenn ich dich jetzt besser einschätze, würde ich behaupten das du
auch froh bist, wenn du einen Kampf umgehen kannst...."
Abwartend sah er Harry an.

"Du kennst mich ja doch ganz gut." Severus fühlte sich ein wenig eigenartig und
warum schlich sich jetzt dieses freche Glitzern in Harrys Augen. Irgendwas kam noch
und er wurde nicht enttäuscht.

"Severus?"
Dem Tränkemeister schwante Böses...
"Soll das heißen, du hältst mich für außerordentlich intelligent?"
"Ich halte den Tannenhäher als Rabenvogel für außerordentlich intelligent!" zog er
sich geschickt aus der Affäre und klopfte sich gedanklich auf die Schulter.
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"Wir müssen weiter, sonst schaffen wir' s nicht bis zur Dämmerung." Setzte der
Slytherin noch nach.

"Gelungene Ablenkung Severus."
"Da irrst du dich. Das war keine Ablenkung das war ein Fakt!"

"Wenn du meinst...."
"Lach nicht!" Jetzt war es an Severus empört zu tun.
"Tu ich doch gar nicht!"
"Willst du behaupten ich habe Halluzinationen?" Severus tat gespielt beleidigt.
"Du hast nichts gegessen, oder?!" Nach diesen Worten suchte Harry das Weite. Er war
sich nicht sicher, ob er den Bogen jetzt nicht überspannt hätte. Aber Severus machte
nicht den Anschein, das er wütend auf ihn wäre. Darüber war er froh und er fühlte
sich....gut.

So gingen sie also weiter. Zuerst bestaunte Harry noch die herrliche Landschaft aber
mit der Zeit wurde die nebensächlich. Er spürte jeden seiner Knochen und war sich
ziemlich sicher, morgen einen Muskelkater zu haben, der seinesgleichen sucht.

Und dann rieselten die ersten weißen Flocken vom Himmel. Severus, der Harrys
fassungslosen Blick sah, musste sich ehrlich bemühen nicht laut aufzulachen. Das
wiederum entging Harry nicht und so zog er einen Flunsch, der Severus sehr gefiel.

"Beeil dich, wir haben's gleich geschafft, dann können wir in einen der Höhlen
Unterschlupf finden." Etwas neckend fügte er hinzu:
"Du kannst allerdings auch unter freiem Himmel schlafen und die Sterne genießen!"

Allerdings war Harry so geschafft, dass ihn nicht mal dieser Satz aus der Reserve
lockte. Er wollte nur noch schlafen.
So war er ziemlich erleichtert als sie die Höhlen endlich erreicht hatten und ihr Lager
aufschlugen. Beide einigten sich, dass sie zwar noch schnell ein Feuer entfachen
wollten, dass Essen aber auf morgen verlegen würden.
Todmüde schlief Harry dann auch ziemlich schnell ein, wurde aber nach kurzer Zeit
wieder wach. Die Kälte war nicht zu verachten, fand er, denn er fror erbärmlich.
Severus, der zwar liebend gern lang schlief, leider aber einen leichten Schlaf hatte,
wurde von einem zitternden Harry aus dem Schlaf gerissen. Denn dessen
Zähneklappern wurde dank der Akustik in der Höhle sehr verstärkt.

"Potter.... jetzt komm' schon her und leg' dich neben mich, sonst lockst du mit deinem
Zähneklammern noch irgendwelches Getier an."

Angesprochener kam dann auch, mehr gekrochen als alles andere. Severus, der die
Hitze bemerkte, die von dem Jungen ausging, befühlte seine Stirn.
"Du hast leichtes Fieber." Stellte er fest. Dann fühlte er seinen Puls und stellte fest,
dass der etwas langsamer war als gewöhnlich. Dann kramte er in seinem Rucksack
nach einer Phiole, die er vergrößerte und Harry an den Mund hielt.
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"Trink das, dann geht's dir morgen besser." Harry gehorchte und ... würgte.
"Uhwä, igitt, was war das?! Schmeckte ja wie Blut." Severus' rechte Augenbraue
wanderte nach oben.
"Das war Blut... Deine Vampirgene haben sich geregt. Das wirst du bald öfters trinken
müssen."

"Na lecker! .... Was ist, warum schaust du mich so an?"

Severus schien zu überlegen, ihm lag die ganze Zeit schon eine Frage auf der Zunge.
Schließlich entschied er sich dazu Harry einfach zu fragen. Es gab ja nur 2
Möglichkeiten. Entweder er bekam eine Antwort oder er ging leer aus.

"Warum warst du bei Tom?" Harry setzte sich aufrecht und schien in seinen Augen
etwas zu suchen.
"Er hat mich aufgelesen." Begann er zögerlich. Severus wollte aber noch nicht
aufgeben. Seine Neugier war geweckt.
"Genau das hat er auch gesagt, das war aber auch schon das Einzige." Er stutzte als
sich Harry nervös durch die strubbeligen Haare fuhr. Dann holte er tief Luft und sah
Severus wieder tief in die Augen. Er entließ ihn auch nicht aus seinem Blick, als er zu
erzählen begann....

"Mein Onkel.... machte schon seit Anfang der Ferien gewisse Andeutungen. Ich schrieb
des Weasleys und Ron einen Brief in dem ich darum bat den Rest der Ferien im
Fuchsbau verbringen zu dürfen. Eine Antwort kam aber nicht.
Hermine war irgendwo in Kanada mit ihren Eltern im Urlaub und zu meinen anderen
Freunden kam Hedwig wohl nicht durch. Jedenfalls kam sie immer wieder mit den
Briefen zu mir zurück. Von Dumbledore konnte ich auch keine Hilfe erwarten, wir
hatten in letzter Zeit ziemliche Differenzen..."

Das wurde ja immer interessanter, fand Severus. Briefe, die nicht zugestellt wurden,
Differenzen mit Dumbledore....

"Na ja, und dann eines Nachts, als mein Onkel mir an die Wäsche wollte, bin..."
"Er wollte was?!" Severus erschrak sichtlich über die trockene Aussage.

" Na jedenfalls bin ich dann abgehaun. Damals ging auch mein Zauberstab zu Bruch.
Mein Onkel wusste, dass ich nicht Zaubern durfte, wie ich im Nachhinein erfuhr
wusste er das von Dumbledore... Professor Dumbledore hatte mir angedroht, dass er
mich persönlich für den Rest der Ferien nach Azkaban bringen würde, sollte ich es
wagen während der Ferien zu zaubern." Stumme Tränen liefen Harry über die
Wangen, und in Severus brodelte es gefährlich. Er knirschte mit den Zähnen. Albus
konnte sich auf was gefasst machen aber vorher würde er sich intensiv mit diesem
Muggel beschäftigen. Er bemerkt, dass das Zittern des Jungen wieder zunahm und so
strich er ihm beruhigend über den Rücken.

"Sprich weiter?!"

"Mein Onkel übergab mir meinen Zauberstab und hat mich in die Ecke gedrängt. Und
weil ich nicht wusste was ich machen sollte, hab ich ihm meinen Zauberstab übers
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Gesicht gezogen. Dann bin ich, wie gesagt abgehaun, hab 2 Tage auf der Straße
geschlafen und als ich von einigen Typen, die mich für einen Stricher hielten,
überwältigt wurde stand Tom plötzlich vor mir.

"Warum hat er dich nicht angegriffen?" hakte der Ältere nach.
"Ich weiß nicht. Er hat mir aufgeholfen und mich nach Riddle Manor mitgenommen.
Dort hat er dann meine Wunden versorgt..... Wir haben uns richtig gut verstanden....
Etwas später sind wir dann zu euch gekommen."

"...."

"Was für Wunden?" Kam es alarmiert vom Slytherin.
Harry biss sich auf die Unterlippe. Warum hatte er nicht darauf geachtet? Das hätte er
auslassen sollen und warum fiel es Severus sofort auf?! Er fühlte sich unter diesem
Blick immer unwohler. (AN. Harry ist nicht vergewaltigt worden, in gewisser Weise ja
schon, aber.... kommt erst in nem späteren Kapi.)

"..."

"Severus, wird es nicht auffallen, wenn wir zu Schulbeginn nicht in Hogwarts
erscheinen?"
Harry machte sich Sorgen, hoffte auch auf anderen Gesprächsstoff... Dumbledore
würde ihn von der Schule verweisen und dann fehlte ihm der Abschluss...

"Keine Sorge, wir werden da sein." Jetzt war der Gryffindor sichtlich froh, das sein
Gegenüber auf den abrupten Themenwechsel einzugehen schien.

"Was, wie denn? Haben wir Doppelgänger? Harry wurde neugierig.
"Nein, wir werden pünktlich sein. Die Zeit vergeht hier viel schneller als in der Zauber
-oder Muggelwelt. 2 Wochen bei uns sind hier fast ein halbes Jahr. Wir könnten so
gesehen sogar ein bisschen länger hier bleiben. Allerdings wird mich Tom dann
meucheln." Fügte er noch hinzu.
Harry sagte dazu gar nichts sondern grinste nun übers ganze Gesicht.

"Ist doch war. Der hat einen Narren an dir gefressen. Der war ja sanft wie ein Lamm zu
dir. Jeder der dir zu nah kommt, ist des Todes...." endete er.

"Du übertreibst. Du lebst ja auch noch." Begehrte Harry auf.
"Aber nur wegen dem Bindungstest. Er ist davon überzeugt, dass wir das optimale
Bindungsgespann abgeben würden. Wie der Rest des Hauses Malfoy scheinbar
auch...."

"Glaubst du das auch?... Das wir zusammen passen?" fragte Harry ihn schüchtern.

"Wer weiß, bis jetzt läuft' s doch aber ganz gut, oder?!" Severus sah in nun beinahe
unsicher an. Was für eine Antwort würde er bekommen?

"Das find' ich auch...."
Damit konnte er mehr als zufrieden sein.
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"Warum hast du bis jetzt noch keinen Partner finden können?" Das wollte er
eigentlich schon die ganze Zeit über wissen, hatte sich bis jetzt nur noch nicht gewagt
zu fragen.

"Meine Auswahl war zu gering.... Die erste Person war mein Vater und die Zweite kam
auch nicht in Frage."
"Warum?"
"Weil die zweite Person dein Pate, Sirius Black, war."
"Was, Sirius?...Oh..."
"Oh, allerdings. Das kannste laut sagen." Severus schien etwas zerknirscht.
"Und die andere Person, die nach den neuen Test gefunden wurde, wer ist das?" Harry
hielt es jetzt vor Neugier wirklich kaum mehr aus. Wer war außer ihm die letzte in
Frage kommende Person?
"Irgendein nervendes Balg aus Durmstrang..." War die genervte Antwort des
Tränkemeisters.
"Oh,..."
"Schlaf jetzt."
Das Harry sich über die Antwort freute, vor allem wie sie gesagt wurde, wäre eine
Untertreibung gewesen. In seinem Bauch schienen Schmetterlinge zu fliegen. Über
dieses Gefühl war er aber selbst wohl am meisten erstaunt.
"Gute Nacht, Severus."
"Gute Nacht, Harry."

In der Nacht rückte Harry gefährlich nahe auf, wie Severus fand. Ein Arm hing über
Severus' Brustkorb während er seinen Kopf mit aller Gewalt in seine Halsbeuge zu
zwängen versuchte.
Harry fühlte sich pudelwohl und Severus kam vor Hitze bald um. Als er dann doch
irgendwann mal kurz vorm einschlafen war, fing Harry an irgendwas in Parsel zu
zischeln. Severus betete innerlich, dass er nicht auch noch mit Sabbern anfangen
würde.
Dafür würde er ihn bestrafen. Ganz bestimmt...

Nach einer erholsamen Nacht für Harry brach der Morgen an. Zu seiner Verwunderung
war er der erste der wach wurde.... und merkte, dass sie verschlafen hatten.

"Severus?" Keine Antwort.
"Severus?"
"Lass mich bloß in Ruhe. Ich hab' wegen dir die ganze Nacht kein Auge zugekriegt..."
maulte er.
"Hast du auch schlecht geträumt?" Harry war überrascht.
"Schlecht geträumt? .... Spinnst du? Du hast die ganze Nacht irgendwas in Parsel vor
dich hingezischt und außerdem scharrst du mit den Füßen, wenn du schläft."

Natürlich hatte er sich Gedanken darüber gemacht, was diese Muggelverwandten mit
ihm angestellt haben könnten...
Er war sich ziemlich sicher, dass sein Verdacht in die richtige Richtung ging. Und das
gefiel ihm überhaupt nicht. Laut sagte er aber:
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"Ich bin zwar ein Vampir aber selbst die brauchen ihren Schlaf." Motzte er weiter. Er
war eben doch ein Morgenmuffel, wie er im Buche stand. (AN. Genau wie ich, vor 8
Uhr braucht mich keiner anzusprechen, am Wochenende verschiebt sich das Ganze um
1, 2 Stunden....^_^)

Harry, war in diesem Gebiet ein Neuling, er wusste wirklich nur das was ihm Tom
erzählt hatte und da war das Thema Schlaf nicht dabei gewesen, da war er sich sicher.

"Wirkt sich das irgendwie aus, wenn du nicht schläfst?" Severus, der diese Frage
überflüssig fand meinte nur gepresst: "Nicht unbedingt!" Dann schnappte er sich den
Jungen am Ärmel und zog ihn zu sich runter in eine liegende Position. Harry quiekte
vor Schreck.

"Du bleibst jetzt hier und rührst dich nicht, sonst werd' ich zum Tier! Ich will
mindestens noch eine Stunde schlafen, kapiert?!"
Harry bekam nur noch ein Nicken zustande, bevor er, nah an Severus gekuschelt, tief
einschlummerte. Irgendwann hatte er wohl begonnen dem düsteren Slytherin zu
vertrauen.

Als beide dann allerdings wieder erwachten war es bereits weit nach Mittag...

So, Ende Gelände.
Hoffe ihr gebt mir wieder ein paar Kommis... #lieb in die Runde schau#
Je mehr, desto schneller bin ich. ^^
War' n Witz. Ich werd' das nächste Kapitel wohl noch mal fix überarbeiten müssen...
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